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Thema: Vorbericht zum 11. Keramiksymposium in Dresden (5)  
 

 
 

Dental wird digital 
 
Prothetikexpertin stellt ihre Erfahrungen auf dem 11. Keramiksymposium vor. 
 
Das Keramik-Symposium der Arbeitsgemeinschaft für Keramik in der Zahnheilkunde 
(AG Keramik), das seit dem Jahr 2000  alljährlich stattfindet, hat schon immer die 
Protagonisten der vollkeramischen Restauration angezogen. Die Symposien reflek-
tierten regelmäßig die rasch voranschreitende Entwicklung der Vollkeramik in der 
konservierenden und prothetischen Zahnheilkunde und stellten stets die klinische 
Bewährung der verschiedenen Verfahren auf den Prüfstand. Dadurch, dass auch 
neue, innovative Werkstoffe und Behandlungsverfahren „unter die Lupe genommen“ 
wurden, erhielten die Anwender in Klinik, Praxis und Labor immer wieder wertvolle 
Impulse, aber auch kritische Empfehlungen, wenn die klinischen Risiken noch nicht 
ausreichend verifiziert waren. Mit diesem Forum erregten die Veranstaltungen auch 
das Interesse der Zahnärzteschaft auf internationaler Ebene.  
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Das 11. Keramiksymposium findet am 26. November 2011 in Dresden statt – veran-
staltet zusammen mit der DGÄZ (Deutsche Gesellschaft für Ästhetische Zahnheil-
kunde). Das Symposium ist interdisziplinär eingebettet in den 25. Kongress der DGI 
(Deutsche Gesellschaft für Implantologie), der ebenfalls in Dresden stattfindet. Damit 
können das Für und Wider vollkeramischer Versorgungskonzepte in der Implantolo-
gie „Tür an Tür“ diskutiert werden. 
 
Frakturfreie Okklusalflächen 
 
Vollkeramische Restaurationen haben sich in den vergangenen Jahren nahezu zum 
Standard entwickelt und substituieren vielfach metallgestützte Versorgungen. Die 
Erzielung einer besseren Ästhetik, die defektorientierte Präparation mit der Option 
des geringeren Substanzverlustes bei adhäsiv befestigten, vollkeramischen Teilkro-
nen im Vergleich zu zirkulär präparierten, metallischen Vollkronen, die biologische 
Verträglichkeit und die geringere Plaqueretention, der digital gesteuerte Herstel-
lungsprozess der Restaurationen, besonders von hochbelastbaren Oxidkeramiken – 
alle diese Merkmale initiierten einen tiefgreifenden Wandel in der rekonstruktiven 
Zahnheilkunde.    
 

 PD Dr. Petra Güß, Referentin auf dem 11. Keramiksymposium 
 
PD Dr. Petra Güß, Oberärztin in der Abteilung für Zahnärztliche Prothetik an der Uni-
versitätszahnklinik Freiburg, verfügt über profunde Erfahrungen mit vollkeramischen 
Therapielösungen und wird unter dem Thema „Digitaler Workflow und Vollkeramik, 
ein Update aus Klinik und Wissenschaft“ die Entwicklung, den Fertigungsprozess 
(Abb. 1, 2) und die klinische Bewährung der Vollkeramik in der Prothetik aus ver-
schiedenen Perspektiven beleuchten.  
 

 Abb. 1: Virtuelles Modell einer intraoral 
abgeformten, digitalisierten Gebisssituation. Die präparierten Kronenstümpfe (blau 
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gekennzeichnet) sind im Datensatz hochauflösend hinterlegt und liefern die Daten, 
zusammen mit der Gegenbiss-Morphologie, für die CAD-Brückenkonstruktion. Fig.: 
Güß 
 
 

 Abb. 2: Mit dem Datensatz gefräs-
tes Kunststoffmodell zur Prüfung der Gerüstpassung und der Artikulation. Fig.: Güß 
 
Die Referentin erarbeitete während eines 2jährigen Aufenthalts als Visiting Assistant 
Professor am Department of Biomaterials and Biomimetics, College of Dentistry der 
New York Universitiy eine aufsehenerregende Publikation, in der das Frakturverhal-
ten von vollanatomischen, gerüstfreien Kronen aus Lithiumdisilikat und verblendeten 
Zirkonoxidkronen verglichen wurde („Monolithic CAD/CAM lithium disilicate vs. ve-
neered Y-TZP crowns – Comparison of failure modes and reliability after fatigue“, Int 
J Prosthodont 23 (5), 2010). In einer weiteren Studie untersuchte sie die Gründe für 
Verblendfrakturen (Chippings) auf Oxidkeramikgerüsten und stützte ihre Empfehlun-
gen hinsichtlich der Gerüstgestaltung und Verblendung mit praktischen Hinweisen, 
die sie bei ihrer universitären Tätigkeit geschöpft hatte („All-Ceramic System: Labora-
tory and clinical performance“, Dent Clin N Am 55, 2011). Damit hatte Frau Dr. Güß 
wesentlich dazu beigetragen, dass künftig klinische Überlebensraten von vollkerami-
schen Kronen und Brücken weniger mit dem Risiko des Chippings belastet werden. 
 
Manfred Kern, Schriftführung AG Keramik 
info@ag-keramik.de   www.ag-keramik.eu 
 
Das 11. Keramiksymposium der AG Keramik findet am 26. November 2011 im Mari-
tim Congress-Center in Dresden statt – zusammen mit der DGÄZ und im Rahmen 
des 25. DGI-Kongresses. Weitere Info unter www.ag-keramik.eu oder 
www.dgaez.de. Anmeldungen unter info@youvivo.com 
 
 
PD Dr. Petra Christine Güß 
 
1996-2001 Studium der Zahnmedizin an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg 
2001  Staatsexamen und zahnärztliche Approbation 
2002-2006 Assistenzzahnärztin und wissenschaftliche Mitarbeiterin in der Abteilung 

 für Zahnärztliche Prothetik der Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und 
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 Kieferheilkunde in Freiburg, Ärztlicher Direktor: Prof. Dr. Dr. h.c. J. R. 
Strub 

2005  Ernennung zur qualifiziert fortgebildeten Spezialistin für Prothetik der 
Deutschen Gesellschaft für Zahnärztliche Prothetik und Werkstoffkunde  

2006-2009 Visiting Assistant Professor, Department of Biomaterials & Biomimetics, 
Chairman: Prof. Dr. V. P. Thompson, NYU College of Dentistry, New 
York, USA 

2009 Ernennung zur Oberärztin in der Abteilung für Zahnärztliche Prothetik 
der Universitätsklinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde in Freiburg, 
Ärztlicher Direktor: Prof. Dr. Dr. h.c. J. R. Strub 

2011  Habilitation:“ Failure Modes and Reliability of Zirconia Veneer Systems“ 
in der Abteilung für Zahnärztliche Prothetik der Universitätsklinik für 
Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde in Freiburg, Ärztlicher Direktor: Prof. 
Dr. Dr. h.c. J. R. Strub 

 
Wissenschaftliche Schwerpunkte: Klinische Studien vollkeramischen Teilkronen, Ve-
neers, Brücken, Minimalinvasive Behandlungskonzepte, Digitale Zahnmedizin, 
Werkstoffkundliche Untersuchungen zur Materialermüdung und Frakturverhalten 
vollkeramischer Systeme und Restaurationen. 
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